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Zum Jahreswechsel 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
auch in diesem Jahr möchte ich Ihnen zum Jahreswechsel für die im vergangenen Jahr 
geleistete Arbeit herzlich danken. 
 
Das Erscheinungsdatum dieser ersten Ausgabe des Justizministerialblattes für das Jahr 
2026 ist für die Justiz des Landes Nordrhein-Westfalen ein ganz besonderes. Denn seit 
heute ist die elektronische Aktenführung in den Gerichten und Staatsanwaltschaften 
verpflichtend. Nordrhein-Westfalen hat diesen historischen Meilenstein an allen Gerichten 
und Staatsanwaltschaften erreicht. Das war alles andere als selbstverständlich. Der Weg 
dorthin war lang und anspruchsvoll – mehr als zehn Jahre intensiver Planung und 
Pilotierung liegen hinter uns. Die Einführung der E-Akte zählt zu den größten 
Veränderungsprozessen in der Justiz und war ein besonderer Kraftakt über alle 
Dienstzweige hinweg. Die E-Akte ist längst mehr als nur der digitale Ersatz eines 
Papierstapels. Sie bildet das Fundament für weitere Modernisierungsschritte, etwa für die 
Automatisierung redundanter Routinetätigkeiten und den verantwortungsvollen Einsatz 
Künstlicher Intelligenz, die unsere Arbeit sinnvoll unterstützen kann. 
 
Mit der E-Akte ist die Justiz zu einer noch moderneren Arbeitgeberin geworden. Die  
E-Akte verbessert die Vereinbarkeit von Beruf und Familie oder privater Pflege. Sie 
erleichtert mobiles Arbeiten und hilft Menschen, ihren anspruchsvollen Berufsalltag ohne 
Qualitätsverluste flexibler zu gestalten. Gleichzeitig steigert sie die Effizienz, Schnelligkeit 
und Transparenz von Justizverfahren.  
 
Ohne die Menschen in der Justiz und ihr gemeinsames, großes Engagement wäre die 
Einführung der E-Akte mit all ihren Vorteilen nicht denkbar gewesen. Ihnen allen gilt daher 
heute mein besonderer Dank. Dieses Projekt konnte nur gelingen, weil Sie mit Ihrer 
Bereitschaft zur Veränderung zusammengearbeitet, Herausforderungen offen 
angesprochen und Lösungen gemeinsam entwickelt haben. Die verpflichtende Einführung 
der E-Akte ist deshalb nicht nur ein technischer Fortschritt. Sie ist zugleich ein Ausdruck 
unseres gemeinsamen Willens, die Justiz zukunftssicher und bürgernah aufzustellen. 
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Im Bereich der Digitalisierung des Behandlungsvollzuges werden in einem Pilotprojekt die 
Haftraumtelefonie erprobt. Die Haftraumtelefonie ist dabei durchweg erfolgreich gestartet. 
Die digitalen Services (wie z.B. elektronische Antragstellung durch Gefangene) sind 
komplexer in der Umsetzung, da es gilt einen Organisationsprozess vollständig zu 
digitalisieren. Hier wird eine weitere Pilotierungsphase erforderlich werden. 
 
Mit Beginn des neuen Jahres hat zudem der Bundesgesetzgeber den 
Zuständigkeitsstreitwert der Amtsgerichte auf 10.000 Euro angehoben. Die Anhebung 
berücksichtigt die Geldwertentwicklung und soll die Amtsgerichte stärken, die auch in 
Nordrhein-Westfalen in besonderem Maße einen unkomplizierten und ortsnahen Zugang 
zur Justiz ermöglichen. Gleichzeitig werden die Rechtsmittelstreitwerte angehoben und an 
den Amts- und Landgerichten werden neue streitwertunabhängige Zuständigkeiten 
geschaffen.  Die ausschließlichen Zuständigkeiten der Amtsgerichte für bestimmte 
nachbarrechtliche Streitigkeiten und der Landgerichte für Veröffentlichungsstreitigkeiten, 
Vergabesachen sowie Streitigkeiten aus Heilbehandlungen erleichtern die Spezialisierung 
der Rechtsprechung in diesen Bereichen. Die praktische Umsetzung der Veränderungen 
begleiten wir engmaschig. Auch an diesen Neuerungen zeigt sich, dass die 
Rechtssuchenden weiterhin auf eine bürgernahe und leistungsfähige Justiz vertrauen 
können. 
 
Ein weiteres, zentrales Vorhaben um die Justiz in Nordrhein-Westfalen modern und 
zukunftsfähig aufzustellen betrifft die „Arbeitsgerichtsbarkeit der Zukunft in Nordrhein-
Westfalen“. Die Arbeitsgerichtsbarkeit leistet als hochspezialisierte, effiziente und ortsnahe 
Gerichtsbarkeit hervorragende Arbeit. Es ist mir ein wichtiges Anliegen, die 
Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass dies auch in Zukunft so bleibt. Aus diesem 
Grund haben wir gemeinsam mit den Präsidenten der Landesarbeitsgerichte in einem 
umfassenden Diskussions- und Beteiligungsprozess mit der arbeitsrechtlichen Praxis 
ermittelt, welche Maßnahmen sich hierfür empfehlen. Ziel ist es, nachhaltige, weiterhin 
regional verwurzelte Einheiten zu schaffen, an denen die Arbeitsgerichtsbarkeit persönlich 
und verlässlich erreichbar bleibt, aber auch die fortschreitende Digitalisierung 
gewinnbringend nutzen kann. Dabei möchte ich betonen, dass die Sicherheit der 
Arbeitsplätze der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Arbeitsgerichte gewährleistet ist. 
Soweit es zu einer Zusammenführung von Gerichtsbezirken kommt, wird es für alle 
Betroffenen in enger Abstimmung mit den Personalvertretungen und Gremien gute, 
individuelle Lösung geben. 
 
Schutz, Sicherheit und Prävention – auch diese Themen, das hat uns das vergangene 
Jahr gezeigt, haben mehr denn je einen hohen Stellenwert in der Justiz. Vor Anfeindungen 
und Gewalt zu schützen, dies ist eine Aufgabe aller Führungskräfte und 
Verantwortungsträger – vor Ort und auch auf allen Ebenen. Wir werden weiter daran 
arbeiten, das Bewusstsein und die Sensibilität für Gefahrensituationen im Dienst weiter zu 
schärfen und den Schutz aller Bediensteten nachhaltig zu verbessern. 
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Darüber hinaus möchte ich den außerordentlichen Einsatz der Präsidien, der Richterinnen 
und Richter und aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltungsgerichtsbarkeit zur 
Bewältigung der Asylverfahren sowie der übrigen verwaltungsrechtlichen Verfahren im 
zurückliegenden Jahr hervorheben. Dank ihres Einsatzes ist es gelungen, die 
Verfahrenslaufzeiten im Asylrecht deutlich zu reduzieren. Die sehr guten ersten 
Ergebnisse der Asylspruchkörper zeigen eindrücklich, dass die Verwaltungsgerichte 
flankiert durch ihre zielgerichtete Ressourcenverbesserung klar in der Lage sind, 
notwendige Beschleunigungsprozesse im Migrationssystem aktiv darzustellen und dabei 
ihren Rechtsschutzauftrag nach guten, rechtsstaatlichen Standards zu erfüllen. 
 
Das zurückliegende Jahr hat uns erneut gezeigt, wie leistungsbereit und –fähig wir in der 
nordrhein-westfälischen Justiz sind und dass es uns gelingt, auch in von großen 
Veränderungen geprägten Zeiten die damit einhergehenden Herausforderungen 
anzunehmen und zu bewältigen. Ein Umstand, der zugleich ein wesentlicher Faktor für 
eine resiliente und stabile Justiz ist.  
 
Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ebenso wie den Leserinnen und Lesern des 
Justizministerialblattes für das Land Nordrhein-Westfalen ein friedvolles, gesundes, 
glückliches und erfolgreiches neues Jahr 2026. 
 
 
Dr. Benjamin Limbach  
Minister der Justiz des Landes Nordrhein-Westfalen 
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Allgemeine Verfügungen 
 
 

Elektronische Aktenführung bei den Gerichten in Hinterlegungssachen  
im Land Nordrhein-Westfalen 

 
AV d. JM vom 17. Dezember 2025 (1510-IT.1/E-Akte nach ZPO und FamFG)) 

- JMBl. NRW. S. 4 - 
I. 
Die AV d. JM vom 20. Dezember 2023 (1510-IT.1/E-Akte nach ZPO und FamFG) - JMBl. NRW 
2024 S. 6 -, zuletzt geändert durch AV d. JM vom 15. August 2025 (1510-IT.1/E-Akte nach ZPO 
und FamFG) - JMBl. NRW. S. 1815 -, wird wie folgt geändert: 
 
Die Tabelle in Nummer I wird wie folgt neu gefasst: 
 
Gericht Verfahren Datum 
Amtsgericht Aachen Sämtliche Hinterlegungssachen 04.11.2024 

Amtsgericht Altena Sämtliche Hinterlegungssachen 02.12.2024 

Amtsgericht Bergheim Sämtliche Hinterlegungssachen 12.05.2025 

Amtsgericht Delbrück Sämtliche Hinterlegungssachen 01.01.2026 
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Amtsgericht Bergisch Gladbach Sämtliche Hinterlegungssachen 27.10.2025 

Amtsgericht Bielefeld Sämtliche Hinterlegungssachen 03.03.2025 

Amtsgericht Blomberg Sämtliche Hinterlegungssachen 01.09.2025 

Amtsgericht Bocholt Sämtliche Hinterlegungssachen 05.05.2025 

Amtsgericht Bochum Sämtliche Hinterlegungssachen 03.02.2025 

Amtsgericht Bonn Sämtliche Hinterlegungssachen 01.08.2025 

Amtsgericht Bottrop Sämtliche Hinterlegungssachen 01.04.2025 

Amtsgericht Brakel Sämtliche Hinterlegungssachen 01.10.2025 

Amtsgericht Brilon Sämtliche Hinterlegungssachen 18.11.2024 

Amtsgericht Brühl Sämtliche Hinterlegungssachen 17.11.2025 

Amtsgericht Bünde Sämtliche Hinterlegungssachen 31.03.2025 

Amtsgericht Castrop-Rauxel Sämtliche Hinterlegungssachen 03.02.2025 

Amtsgericht Detmold Sämtliche Hinterlegungssachen 01.08.2025 

Amtsgericht Dinslaken  Sämtliche Hinterlegungssachen  15.09.2025  

Amtsgericht Dorsten Sämtliche Hinterlegungssachen 02.12.2024 

Amtsgericht Dortmund Sämtliche Hinterlegungssachen 05.05.2025 

Amtsgericht Dülmen Sämtliche Hinterlegungssachen 02.09.2024 

Amtsgericht Düren Sämtliche Hinterlegungssachen 02.06.2025 

Amtsgericht Düsseldorf Sämtliche Hinterlegungssachen 01.02.2025 

Amtsgericht Duisburg Sämtliche Hinterlegungssachen 13.01.2025 

Amtsgericht Duisburg-Hamborn Sämtliche Hinterlegungssachen 01.11.2024 

Amtsgericht Duisburg-Ruhrort Sämtliche Hinterlegungssachen 13.01.2025 
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Amtsgericht Emmerich  Sämtliche Hinterlegungssachen  24.03.2025  

Amtsgericht Erkelenz Sämtliche Hinterlegungssachen 27.01.2025 

Amtsgericht Eschweiler Sämtliche Hinterlegungssachen 07.07.2025 

Amtsgericht Essen Sämtliche Hinterlegungssachen 01.01.2025 

Amtsgericht Essen-Borbeck Sämtliche Hinterlegungssachen 01.01.2026 

Amtsgericht Essen-Steele Sämtliche Hinterlegungssachen 02.06.2025 

Amtsgericht Euskirchen Sämtliche Hinterlegungssachen 01.09.2025 

Amtsgericht Geilenkirchen Sämtliche Hinterlegungssachen 31.03.2025 

Amtsgericht Geldern  Sämtliche Hinterlegungssachen  15.09.2025  

Amtsgericht Gelsenkirchen Sämtliche Hinterlegungssachen 30.12.2024 

Amtsgericht Gladbeck Sämtliche Hinterlegungssachen 14.07.2025 

Amtsgericht Grevenbroich  Sämtliche Hinterlegungssachen  10.03.2025  

Amtsgericht Gütersloh Sämtliche Hinterlegungssachen 17.02.2025 

Amtsgericht Gummersbach Sämtliche Hinterlegungssachen 07.04.2025 

Amtsgericht Hagen Sämtliche Hinterlegungssachen 17.03.2025 

Amtsgericht Halle Sämtliche Hinterlegungssachen 01.11.2025 

Amtsgericht Hamm Sämtliche Hinterlegungssachen 13.01.2025 

Amtsgericht Hattingen Sämtliche Hinterlegungssachen 12.05.2025 

Amtsgericht Heinsberg Sämtliche Hinterlegungssachen 03.03.2025 

Amtsgericht Herford Sämtliche Hinterlegungssachen 01.01.2026 

Amtsgericht Herne Sämtliche Hinterlegungssachen 22.09.2025 

Amtsgericht Herne-Wanne Sämtliche Hinterlegungssachen 01.07.2025 
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Amtsgericht Höxter Sämtliche Hinterlegungssachen 01.09.2025 

Amtsgericht Jülich Sämtliche Hinterlegungssachen 04.11.2024 

Amtsgericht Kamen Sämtliche Hinterlegungssachen 01.05.2025 

Amtsgericht Kempen Sämtliche Hinterlegungssachen 23.09.2024 

Amtsgericht Kerpen Sämtliche Hinterlegungssachen 12.05.2025 

Amtsgericht Kleve  Sämtliche Hinterlegungssachen  04.08.2025  

Amtsgericht Köln Sämtliche Hinterlegungssachen 30.06.2025 

Amtsgericht Königswinter Sämtliche Hinterlegungssachen 03.02.2025 

Amtsgericht Krefeld Sämtliche Hinterlegungssachen 01.10.2024 

Amtsgericht Langenfeld  Sämtliche Hinterlegungssachen  24.03.2025  

Amtsgericht Lemgo Sämtliche Hinterlegungssachen 01.07.2025 

Amtsgericht Lennestadt Sämtliche Hinterlegungssachen 03.02.2025 

Amtsgericht Leverkusen Sämtliche Hinterlegungssachen 02.12.2024 

Amtsgericht Lübbecke Sämtliche Hinterlegungssachen 06.10.2025 

Amtsgericht Lüdenscheid Sämtliche Hinterlegungssachen 01.01.2026 

Amtsgericht Lüdinghausen Sämtliche Hinterlegungssachen 04.11.2024 

Amtsgericht Lünen Sämtliche Hinterlegungssachen 22.09.2025 

Amtsgericht Marl Sämtliche Hinterlegungssachen 07.04.2025 

Amtsgericht Marsberg Sämtliche Hinterlegungssachen 14.10.2024 

Amtsgericht Medebach Sämtliche Hinterlegungssachen 18.11.2024 

Amtsgericht Meinerzhagen Sämtliche Hinterlegungssachen 10.02.2025 

Amtsgericht Menden Sämtliche Hinterlegungssachen 14.10.2024 
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Amtsgericht Meschede Sämtliche Hinterlegungssachen 14.10.2024 

Amtsgericht Mettmann Sämtliche Hinterlegungssachen 20.01.2025 

Amtsgericht Minden  Sämtliche Hinterlegungssachen 03.03.2025 

Amtsgericht Mönchengladbach Sämtliche Hinterlegungssachen 01.01.2025 

Amtsgericht  
Mönchengladbach-Rheydt 

Sämtliche Hinterlegungssachen 10.03.2025 

Amtsgericht Moers  Sämtliche Hinterlegungssachen  01.09.2025  

Amtsgericht Monschau Sämtliche Hinterlegungssachen 07.04.2025 

Amtsgericht Mülheim an der Ruhr Sämtliche Hinterlegungssachen 13.01.2025 

Amtsgericht Münster Sämtliche Hinterlegungssachen  22.01.2024 

Amtsgericht Nettetal  Sämtliche Hinterlegungssachen  01.09.2025  

Amtsgericht Neuss Sämtliche Hinterlegungssachen 18.11.2024 

Amtsgericht Oberhausen Sämtliche Hinterlegungssachen  01.06.2024 

Amtsgericht Olpe Sämtliche Hinterlegungssachen 01.02.2025 

Amtsgericht Paderborn Sämtliche Hinterlegungssachen 16.09.2024 

Amtsgericht Plettenberg Sämtliche Hinterlegungssachen 04.11.2024 

Amtsgericht Rahden Sämtliche Hinterlegungssachen 04.11.2024 

Amtsgericht Ratingen  Sämtliche Hinterlegungssachen  24.03.2025  

Amtsgericht Remscheid  Sämtliche Hinterlegungssachen  10.03.2025  

Amtsgericht Rheda-Wiedenbrück Sämtliche Hinterlegungssachen 03.03.2025 

Amtsgericht Rheinbach Sämtliche Hinterlegungssachen 04.11.2024 

Amtsgericht Rheinberg Sämtliche Hinterlegungssachen 01.09.2025 

Amtsgericht Schleiden Sämtliche Hinterlegungssachen 20.01.2025 
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Amtsgericht Schmallenberg Sämtliche Hinterlegungssachen 18.11.2024 

Amtsgericht Schwelm Sämtliche Hinterlegungssachen 17.02.2025 

Amtsgericht Schwerte Sämtliche Hinterlegungssachen 02.12.2024 

Amtsgericht Siegburg Sämtliche Hinterlegungssachen 03.02.2025 

Amtsgericht Siegen Sämtliche Hinterlegungssachen 01.04.2025 

Amtsgericht Solingen Sämtliche Hinterlegungssachen 20.01.2025 

Amtsgericht Steinfurt Sämtliche Hinterlegungssachen 16.09.2024 

Amtsgericht Tecklenburg Sämtliche Hinterlegungssachen 01.08.2025 

Amtsgericht Unna Sämtliche Hinterlegungssachen 06.01.2025 

Amtsgericht Velbert Sämtliche Hinterlegungssachen 01.01.2025 

Amtsgericht Viersen Sämtliche Hinterlegungssachen 09.12.2024 

Amtsgericht Waldbröl Sämtliche Hinterlegungssachen  18.03.2024 

Amtsgericht Warstein Sämtliche Hinterlegungssachen 14.10.2024 

Amtsgericht Werl Sämtliche Hinterlegungssachen 18.11.2024 

Amtsgericht Wermelskirchen Sämtliche Hinterlegungssachen 07.04.2025 

Amtsgericht Wesel Sämtliche Hinterlegungssachen 09.12.2024 

Amtsgericht Wetter Sämtliche Hinterlegungssachen 15.08.2025 

Amtsgericht Wipperfürth Sämtliche Hinterlegungssachen 28.04.2025 

Amtsgericht Witten Sämtliche Hinterlegungssachen 03.02.2025 

Amtsgericht Wuppertal Sämtliche Hinterlegungssachen 18.11.2024 

 
II. 
Diese AV tritt am 1. Januar 2026 in Kraft. 
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Elektronische Aktenführung bei den Gerichten und Staatsanwaltschaften  
für den Rechtshilfeverkehr mit dem Ausland in strafrechtlichen Angelegenheiten  

nach dem Gesetz über die internationale Rechtshilfe in Strafsachen  
im Land Nordrhein-Westfalen 

 
AV d. JM vom 17. Dezember 2025 (1510-IT.1/E-Akte nach StPO und OWiG)) 

- JMBl. NRW. S. 10 - 
I. 
Die AV des JM vom 23. Mai 2025 (1510-IT.1/E-Akte nach StPO und OWiG)) 
- JMBl. NRW. S. 881 -, zuletzt geändert durch AV d. JM vom 21. November 2025 - JMBl. NRW. 
S. 2588 -, wird wie folgt geändert: 
 
Die Tabelle in Nummer I wird wie folgt neu gefasst: 
 

A. Bezirk der Generalstaatsanwaltschaft Düsseldorf 
 

Staatsanwaltschaft Abteilung / 
Dezernat 

Verfahren Datum 

Generalstaatsanwaltschaft 
Düsseldorf 

Abt. IV  
Dez.  
202  
203  
204  
205  
302 

Alle gemäß § 43 Abs. 1 Satz 1, 
Satz 2 AktO NRW unter dem 
Registerzeichen „Ausl“, ein-
schließlich der Zusätze A, D, E, Ü 
und S, zu erfassenden Rechtshil-
fesachen. 

27.10.2025 

Staatsanwaltschaft Mön-
chengladbach 

883 
884 

Eingehende und ausgehende 
Rechtshilfeersuchen, mit Aus-
nahme der Einlieferungs-, Aus-
lieferungs- und Vollstreckungs-
hilfeverfahren  

 

01.09.2025  

 
B. Bezirk der Generalstaatsanwaltschaft Hamm  

 
Staatsanwaltschaft Abteilung / 

Dezernat 
Verfahren Datum 

Generalstaatsanwaltschaft 
Hamm 

4 Gem. § 43 Abs. 1 AktO NRW unter 
dem Registerzeichen „Ausl“ mit 
dem Zusatz „A“ zu erfassende Vor-
gänge nach Maßgabe des zwi-
schen den Mitgliedstaaten des Eu-
ropäischen Union anwendbaren 
Rahmenbeschlusses Europäischer 
Haftbefehl 

02.06.2025  

4 Gem. § 43 Abs. 1 AktO NRW 
unter dem Registerzeichen „Ausl“ 
mit den Zusätzen „S“ und „E“ zu 
erfassende Vorgänge, soweit ein 
elektronisch übersandtes Schrift-
stück zugrunde liegt.  

 

01.09.2025 

Staatsanwaltschaft  
Arnsberg 

621 
622 
721 
822 

Alle Verfahren aus dem RHs- und 
AR-Register 

01.11.2025 

Staatsanwaltschaft  
Bielefeld 

II. / 218 
X. / 8, 9 

Eingehende und ausgehende 
Rechtshilfeersuchen im AR-
Register 

06.10.2025 



Justizministerialblatt NRW 2026 Nr. 1 
 

 
11 

Eingehende und ausgehende 
Rechtshilfeersuchen in allen Regis-
terzeichen 

05.01.2026 

Staatsanwaltschaft Bo-
chum 

64 Alle Verfahren aus dem RHs- und 
AR-Register 

01.11.2025 

Staatsanwaltschaft  
Detmold 

310 Eingehende und ausgehende 
Rechtshilfeersuchen im AR-
Register  

Ab dem 
01.08.2025  

Staatsanwaltschaft  
Dortmund 

91 Eingehende und ausgehende 
Rechtshilfeersuchen im AR-
Register 

01.11.2025 

Staatsanwaltschaft Essen 730 Alle Verfahren aus dem RHs- und 
AR-Register  

01.10.2025 

711 Alle Verfahren aus dem RHs- und 
AR-Register 

01.11.2025 

Staatsanwaltschaft Siegen 849 Eingehende und ausgehende 
Rechtshilfeersuchen im RHs-
Register. 

01.11.2025 

 
C. Bezirk der Generalstaatsanwaltschaft Köln 

 
Staatsanwaltschaft Abteilung / 

Dezernat 
Verfahren Datum 

Generalstaatsanwaltschaft 
Köln 

I, II, III, IV/ 
102, 103, 104, 
202, 205, 303, 
304, 3 

Alle gem. § 43 Abs. 1 AktO NRW 
unter den Registerzeichen „Ausl“ 
und „AR“ neu zu erfassenden in-
ternationalen Rechtshilfesachen 

02.06.2025  

Staatsanwaltschaft 
Aachen  

165  
167  
168  
169  
170  

Eingehende und ausgehende 
Rechtshilfeersuchen einschließlich 
Einlieferungsverfahren und Voll-
streckungshilfeersuchen sowie 
Validierung von Europäischen Er-
mittlungsanordnungen der Verwal-
tungsbehörden im RHs- Register  

07.07.2025  
 

Staatsanwaltschaft Bonn  
 

326, 327, 328, 
329, 421  
 

Eingehende und ausgehende 
Rechtshilfeersuchen einschließlich 
Einlieferungsverfahren und Voll-
streckungshilfeersuchen sowie 
Validierung von Europäischen Er-
mittlungsanordnungen der Verwal-
tungsbehörden im RHs-Register  

01.09.2025  
 

Staatsanwaltschaft Köln  240  
242  
244  

Rechtshilfe-, Auslieferungs- und 
Vollstreckungshilfesachen 

07.07.2025  

 
D. Bezirk des Oberlandesgerichts Düsseldorf 

 
Gericht Abteilung / 

Spruchkörper 
Verfahren Datum 

Oberlandesgericht 
Düsseldorf 

3. und 4. Straf-
senat  

Alle Verfahren, die von der Gene-
ralstaatsanwaltschaft mit führen-
der elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Oberlandesgericht Düs-
seldorf elektronisch übersandt 
werden. 
 

01.07.2025  
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Landgericht Düsseldorf Sämtliche Straf-
kammern 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft/General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Landgericht Düsseldorf 
elektronisch übersandt werden. 

01.10.2025 

Sämtliche Straf- 
und Strafvollstre-
ckungskammern 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft/ General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Landgericht Düsseldorf 
elektronisch übersandt werden. 

01.12.2025 

Landgericht Kleve Sämtliche Straf- 
und Strafvollstre-
ckungskammern 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Landgericht Kleve elekt-
ronisch übersandt werden. 

01.12.2025 

Landgericht Krefeld Sämtliche Straf-
kammern 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Landgericht Krefeld 
elektronisch übersandt werden. 

01.08.2025 

Sämtliche Straf- 
und Strafvollstre-
ckungskammern 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Landgericht Krefeld 
elektronisch übersandt werden. 

01.12.2025 

Landgericht  
Mönchengladbach 

Sämtliche Straf-
kammern 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Landgericht Möncheng-
ladbach elektronisch übersandt 
werden. 

01.09.2025 

Sämtliche Straf- 
und Strafvollstre-
ckungskammern 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Landgericht Möncheng-
ladbach elektronisch übersandt 
werden. 

01.12.2025 

Landgericht Wuppertal Sämtliche Straf- 
und Strafvollstre-
ckungskammern 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Landgericht Wuppertal 
elektronisch übersandt werden. 

01.12.2025 

Amtsgericht Dinslaken Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Dinslaken 
elektronisch übersandt werden. 
 

01.09.2025 
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Amtsgericht Düsseldorf Sämtliche Straf-, 
und ermittlungs-
richterliche Abtei-
lungen 

Alle Verfahren, die von der 
Staatsanwaltschaft Düsseldorf mit 
führender elektronischer Akte 
bearbeitet und dem Amtsgericht 
Düsseldorf elektronisch übersandt 
werden. 

01.08.2025 

Sämtliche Straf- 
und ermittlungs-
richterliche Abtei-
lungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Düsseldorf 
elektronisch übersandt werden. 

01.12.2025 

Amtsgericht Duisburg Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Duisburg 
elektronisch übersandt werden. 

01.08.2025 

Amtsgericht Duisburg-
Hamborn 

Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Duisburg-
Hamborn elektronisch übersandt 
werden. 

01.12.2025 

Amtsgericht Duisburg-
Ruhrort 

Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Duisburg-
Ruhrort elektronisch übersandt 
werden. 

01.12.2025 

Amtsgericht Geldern Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von der Gene-
ralstaatsanwaltschaft oder einer 
Staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Geldern 
elektronisch übersandt werden. 

04.08.2025 

Amtsgericht Kempen Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Kempen 
elektronisch übersandt werden. 

01.10.2025 

Amtsgericht Kleve Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von der Gene-
ralstaatsanwaltschaft mit führen-
der elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Kleve elekt-
ronisch übersandt werden. 

01.09.2025 

Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Kleve elekt-
ronisch übersandt werden. 

01.12.2025 

Amtsgericht Krefeld Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft oder einer 

01.12.2025 
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Generalstaatsanwaltschaft mit 
führender elektronischer Akte 
bearbeitet und dem Amtsgericht 
Krefeld elektronisch übersandt 
werden. 

Amtsgericht Langenfeld Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Langenfeld 
elektronisch übersandt werden. 

01.07.2025 

Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Langenfeld 
elektronisch übersandt werden. 

01.09.2025 

Amtsgericht  
Mönchengladbach 

Sämtliche Straf-
abteilungen 

Verfahren, die von einer Staats-
anwaltschaft / Generalstaatsan-
waltschaft mit führender elektro-
nischer Akte bearbeitet und dem 
Amtsgericht Mönchengladbach 
elektronisch übersandt werden. 

01.09.2025 

Amtsgericht  
Mönchengladbach-
Rheydt 

Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Möncheng-
ladbach-Rheydt elektronisch 
übersandt werden 

01.12.2025 

Amtsgericht  
Moers 

Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von der Gene-
ralstaatsanwaltschaft mit führen-
der elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Moers 
elektronisch übersandt werden. 

01.12.2025 

Amtsgericht Rheinberg Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Rheinberg 
elektronisch übersandt werden 

01.12.2025 

Amtsgericht Velbert Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Velbert 
elektronisch übersandt werden. 

01.07.2025 

Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Velbert 
elektronisch übersandt werden. 

01.12.2025 

Amtsgericht Viersen Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Viersen 
elektronisch übersandt werden. 

01.12.2025 
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E. Bezirk des Oberlandesgerichts Hamm 

 
Gericht Abteilung / 

Spruchkörper 
Verfahren Datum 

Oberlandesgericht 
Hamm 

Sämtliche Straf-
senate  

Alle Verfahren, die dem Oberlan-
desgericht Hamm mit elektronisch 
geführter Akte übersandt werden.  

02.06.2025  

Landgericht Bochum Sämtliche Straf-
kammern 

Alle Verfahren, die dem Landge-
richt Bochum mit elektronisch 
geführter Akte übersandt werden.  

01.12.2025 

Amtsgericht Arnsberg Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 01.01.2026 

Amtsgericht Ahlen Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 01.09.2025 

Amtsgericht 
Bad Oeynhausen 

Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 02.01.2026 

Amtsgericht Bochum Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die dem Amtsge-
richt Bochum mit elektronisch 
geführter Akte übersandt werden 

01.12.2025 

Amtsgericht Bottrop Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 01.12.2025 

Amtsgericht Bünde Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 01.08.2025 

Amtsgericht Coesfeld 3b, 103, 25 Sämtliche Verfahren 01.07.2025 
Amtsgericht Detmold Sämtliche Abtei-

lungen 
Sämtliche Verfahren 01.07.2025 

Amtsgericht Dülmen Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 01.07.2025 

Amtsgericht Gronau Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 01.08.2025 

Amtsgericht Gütersloh Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 03.11.2025 

Amtsgericht Halle Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 01.11.2025 

Amtsgericht Hamm Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 01.09.2025 

Amtsgericht  
Ibbenbüren 

Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 01.10.2025 

Amtsgericht  
Lüdenscheid 

Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 04.08.2025 

Amtsgericht Menden Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 01.01.2026 

Amtsgericht Münster Sämtliche Abtei-
lungen 

Alle Verfahren, die dem Amtsge-
richt Münster mit elektronisch 
geführter Akte übersandt werden.  

01.10.2025 

Amtsgericht Olpe Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 01.08.2025 

Amtsgericht Rahden Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 03.11.2025 

Amtsgericht Rheine Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 01.09.2025 

Amtsgericht 
Recklinghausen 

Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die dem Amtsge-
richt Recklinghausen mit elektro-
nisch geführter Akte übersandt 
werden.  

01.12.2025 
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Amtsgericht Siegen Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 01.08.2025 

Amtsgericht Steinfurt Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 01.01.2026 

Amtsgericht Unna Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 01.09.2025 

Amtsgericht Werl Sämtliche Abtei-
lungen 

Sämtliche Verfahren 01.07.2025 

 
F. Bezirk des Oberlandesgerichts Köln 

 

Gericht Abteilung /  
Spruchkörper 

Verfahren Datum 

Oberlandesgericht Köln 3. Strafsenat  Alle internationalen Rechtshilfe-
sachen in Strafsachen, die von 
der Generalstaatsanwaltschaft 
Köln mit führender elektronischer 
Akte bearbeitet und dem Ober-
landesgericht Köln elektronisch 
übersandt werden. 

02.06.2025  
 
 

Landgericht Aachen Strafvollstre-
ckungskammer 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Landgericht Aachen 
elektronisch übersandt werden.  

07.07.2025 

Amtsgericht Aachen Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Aachen 
elektronisch übersandt werden.  

07.07.2025 

Amtsgericht Bonn  Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Bonn elekt-
ronisch übersandt werden. 

01.01.2026 

Amtsgericht Düren Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Düren 
elektronisch übersandt werden. 

07.07.2025 

Amtsgericht Eschweiler Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Eschweiler 
elektronisch übersandt werden.  

07.07.2025 

Amtsgericht  
Geilenkirchen 

Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Geilenkir-
chen elektronisch übersandt wer-
den.  

07.07.2025 
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Amtsgericht Heinsberg Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Heinsberg 
elektronisch übersandt werden.  

07.07.2025 

Amtsgericht Jülich Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Jülich elekt-
ronisch übersandt werden.  

07.07.2025 

Amtsgericht Köln Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Köln elekt-
ronisch übersandt werden mit 
Ausnahme des Eildienstes.  

07.07.2025 

Amtsgericht  
Leverkusen 

Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Leverkusen 
elektronisch übersandt werden.  

07.07.2025 

Amtsgericht Monschau Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Monschau 
elektronisch übersandt werden.  

07.07.2025 

Amtsgericht Schleiden Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Schleiden 
elektronisch übersandt werden.  

07.07.2025 

Amtsgericht Siegburg Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Siegburg 
elektronisch übersandt werden. 

01.01.2026 

Amtsgericht Waldbröl Sämtliche Straf-
abteilungen 

Alle Verfahren, die von einer 
Staatsanwaltschaft / General-
staatsanwaltschaft mit führender 
elektronischer Akte bearbeitet 
und dem Amtsgericht Waldbröl 
elektronisch übersandt werden. 

01.01.2026 

 
 
II. 
Diese Allgemeine Verfügung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft. 
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Änderung der AV „Behandlung psychisch erkrankter Haftentlassener  
durch forensische Ambulanzen zur Erfüllung von Therapieweisungen“ 

 
AV d. JM vom 18. Dezember 2025 (4000 - III. 128 Sdb. Allgemein) 

- JMBl. NRW S. 18 - 
 
I. 
Die AV d. JM vom 3. Dezember 2024 (4000 - III. 128 Sdb. Allgemein) – JMBl. NRW S. 13 – wird 
wie folgt geändert:  
 
1. 
In Ziffer 6. 2 wird die Zahl „5“ durch die Zahl „6.1“ ersetzt.  
 
2.  
In Ziffer 7.1 wird das Wort sollen „sollen“ durch das Wort „können“ ersetzt.  
 
II.  
Diese Allgemeine Verfügung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2026 in Kraft.  
 
 
 

Vereinbarung über die freizügige Verwendung von Abdrucken  
von Gerichtskostenstemplern 

 
AV d. JM vom 18. Dezember 2025 (5250-Z.1)  

- JMBl. NRW S. 18 - 
 

I. 
 
Die AV d. JM vom 16. März 2012 (5250-Z.1) wird aufgehoben. 
 
 

II. 
 

Die Änderungen treten am 1. Januar 2026 in Kraft. 
 
 
 

Bekanntmachungen 
 

 
Hauptstaatsanwaltsrat 

bei dem Ministerium der Justiz des Landes Nordrhein-Westfalen 
 

Bekanntmachung d. JM vom 23. Dezember 2025 (2701 - Z. 1) 
- JMBl. NRW S. 18 - 

 
 
Oberstaatsanwalt - als ständige Vertretung eines Leitenden Oberstaatsanwalts - Gabriel Wais, 
Staatsanwaltschaft Essen, und Staatsanwalt als Gruppenleiter Dr. Thomas Funcke, Staatsanwalt-
schaft Bielefeld, sind aus dem Gremium ausgeschieden. 
 
Oberstaatsanwalt Malte Dembek, derzeit Hochschule der Justiz, und Staatsanwalt Kai Uwe 
Waschkies, Staatsanwaltschaft Paderborn, sind als weitere Mitglieder nachgerückt. 
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Berichtigte Übersicht 

über die Tätigkeit der Schiedspersonen im Jahre 2024 

                  Bekanntmachung des JM vom 01.01.2026 (3181 - I. 1) - JMBI.NRW S. 19 - 

Letzte Übersicht für das Jahr 2023 - JMBl. 2024 S. 614 - 

                   

Lfd
. 

Nr. 

OLG-
Bezirk 

Zahl der 
Schiedsperso-

nen 

Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten Strafsachen 

Summe der Gebüh-
ren 

(ohne Auslagen), die 
zugeflossen sind 

Zahl der 
Anträge auf 

Schlich-
tungs-

verhandlung 

Zahl der 
Fälle, in 
denen 
beide 

Parteien 
erschie-

nen 
sind 

Zahl der 
durch 
Ver-

gleich 
erledig-

ten 
Fälle 

Zahl der 
Fälle, in 
denen 
eine 

Partei 
nicht 

erschie-
nen ist 

Zahl der 
erteilten 

Erfolglosig- 
keitsbe-
schei- 

nigungen 
gem. § 29 a 

Abs. 1 
Buchst. c) 

SchAG 
NRW 

Zahl der 
Fälle, in 

denen der 
Streit form-

los, d.h. 
ohne Einlei-
tung eines 
Schlich-
tungs-

verfahrens, 
beigelegt 
wurde* 

Zahl der 
Anträge auf 

Schlich-
tungs-

verhandlung 

Zahl der 
Fälle, in 
denen 
beide 

Parteien 
erschie-

nen 
sind 

Zahl der 
Fälle, in 
denen 

der 
Sühne- 
versuch 
Erfolg 
gehabt 

hat 

Zahl der 
Perso-
nen, 

gegen die 
Ord-

nungs- 
geld nach 

§ 39 
SchAG 
festge-
setzt 

worden 
ist 

Zahl der 
Fälle, in 

denen der 
Streit form-

los, d.h. 
ohne Einlei-
tung eines 
Schlich-
tungs-

verfahrens, 
beigelegt 
wurde* 

den Ge-
meinden 
EURO 

den Schieds-
ämtern 
EURO 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 

1 
Düssel-
dorf 248 1.042 774 475 185 163 848 119 95 50 4 82 7.889,36 21.713,20 

2 Hamm 587 1.911 1.441 893 282 333 1.606 205 153 84 7 165 15.895,14 41.130,04 

3 Köln 210 735 610 363 124 100 886 95 71 33 0 113 9.277,35 12.975,68 

insgesamt 1.045 3.688 2.825 1.731 591 596 3.340 419 319 167 11 360 33.061,85 75.818,92 
 
* Fälle, in denen die Stellung eines Antrags aufgrund des zwischen Bürger und Schiedsperson geführten Gesprächs über den Streit unterbleibt ("Tür- und Angelfälle") oder in denen die Schiedsperson ein 
Gespräch 
zwischen den Streitparteien vermittelt, ohne dass ein förmlicher Schlichtungsantrag gestellt wurde. 
Hinweis: Die Geschäftszahlen einer Schiedsperson lagen zum Stichtag nicht vor. Die Person wurde in der ausgewiesenen Anzahl der Schiedspersonen daher nicht 
berücksichtigt.    
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Personalnachrichten 
 

Ministerium der Justiz 
 

Ernannt: 
 
z. Leitenden Ministerialrätin/Leitenden Ministerialrat (B 4): Vizepräsidentin des LG Dr. Simone 
Kreß aus Köln u. Ministerialrat Dr. Marcus Strunk; z. Regierungsrätin/-rat: Amtsrätin/-rat Helgrit 
Eske, Peter Esser, Jana Jäger, Jan-Bernd Schulte, Bernhard Stals u. Christof Zielezny; z. Amtsrä-
tin/-rat: Regierungsamtfrau/-amtmann Antonia Berninghoff, Christian Fleckenstein, Johannes 
Gurtmann, Daniel Heinrich, Monika Hörter, Kim Middelmann, Christoph Pauly u. Doreen Raubold. 
 
Ruhestand: 
 
Ministerialrat Hans-Joachim Klein 
 

 
OLG-Bezirk Düsseldorf 

 
Gerichte 
 
Ernannt:  
 
z. Vors. Richterin am LG: Richterin am LG Dr. Anne Zaum in Krefeld, z. Justizobersekretärin: 
Justizsekretärin Lisa Isabel Litvak in Düsseldorf, Svenja Friemel in Duisburg. 
 
Ruhestand:  
 
Vorsitzender Richter am LG Frank Henning in Düsseldorf, Richterin am AG Dr. Katharina Gräfin 
von Kanitz in Neuss u. Richterin am AG Anja Radde in Emmerich am Rhein. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Nadja Hassan, Maria Müller u. Dominik Rissmann. 
 
Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte und Notarinnen/Notare 
 
Rechtsanwältin / Rechtsanwalt (Neuzulassungen u. Aufnahmen): 
 
Denise Baumann, LL.M. aus Düsseldorf, Birte Büning aus Köln, Dr. Sven Büttner aus Düsseldorf, 
Jana Flottmann aus Düsseldorf, Anna-Christina Sophie Goebel aus Düsseldorf, Maurice Goebel 
aus Düsseldorf, Sophia Catharina Gröf, LL.M. aus Düsseldorf, Celina Victoria Henscheid aus Düs-
seldorf, Florian Holm aus Düsseldorf, Vanessa Horn aus Wuppertal, Alexandra Jandke aus Düs-
seldorf, Melina Jenkner aus Düsseldorf, Dr. Martin Kahsnitz aus Düsseldorf, Joachim Krampetzki 
aus Neuss, Franziska Lammert aus Düsseldorf, Markus Löbbert aus Düsseldorf, Henna Lutfi aus 
Düsseldorf, Maximilian Mertens aus Düsseldorf, Dr. Martin Minkner aus Düsseldorf, Louisa Nowal-
der aus Düsseldorf, Süheda Özkan-Gökmen aus Viersen, Sven Peters aus Düsseldorf, Dr. Niklas 
Pieper aus Bergisch-Gladbach, Aylin Pirincci aus Duisburg, Michelle Viola Raue aus Düsseldorf, 
Lena Roßbach aus Düsseldorf, Clara Rother aus Düsseldorf, Thomas Scherer aus Düsseldorf, 
Elisabeth Marina Freda Schlieper, LL.M. (Columbia) aus Düsseldorf, Frederik Robin Schnell aus 
Düsseldorf, Maren Stephanie Schölermann, LL.M. (Maynooth) aus Düsseldorf, Tabea Karina 
Schramm aus Düsseldorf, Katharina Shapiro aus Willich, Dominik  Skornia aus Düsseldorf, Nicolas 
Stilwell aus Düsseldorf, Anna-Christina Stuch aus Düsseldorf, Markus Theißen aus Düsseldorf, Dr. 
Leona tho Pesch, LL.M. (Köln) aus Düsseldorf, Konstantin Weiland aus Duisburg. 
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Syndikusrechtsanwältin / Syndikusrechtsanwalt (Neuzulassungen u. Aufnahmen): 
 
Jan Becker aus Mülheim an der Ruhr, Birte Büning aus Köln, Dr. Daniel Dominik aus Remscheid, 
Johanna Fischer, LL.M. aus Düsseldorf, Annalena Görnert aus Wuppertal, Thomas Honnet, LL.M. 
aus Oberhausen, Laura Johnsson, LL.M. aus Düsseldorf, Sven Knappik aus Bochum, Dr. Julia 
Meler aus Düsseldorf, Caspar Maximilian Josef Ohm aus Heidelberg, Ismael Ott aus Düsseldorf, 
Dr. Bettina Ruhland aus Krefeld, Ellen Seib aus Düsseldorf, Alexander Tietz aus Düsseldorf, 
Marcel Weber aus Düsseldorf, Sarah Wulf aus Düsseldorf.   
 
Aufnahmen nach EuRAG / Aufnahmen gemäß § 206 BRAO: 
 
Mevlit Ergin aus Düsseldorf.   
 
Löschungen als Rechtsanwältin / Rechtsanwalt: 
 
Anne Savin aus Düsseldorf, Pia Sonntag aus Düsseldorf.  
 
Löschungen als Syndikusrechtsanwältin / Syndikusrechtsanwalt: 
 
Jenny Paschen, LL.M. (Taxation) aus Düsseldorf, Christian Sommer aus Düsseldorf.  
 
Abgabe in andere Kammerbezirke: 
 
Tom Beisel aus Essen, Mehmet Ünlü aus Gelsenkirchen, Anna Yücekaya aus Neckarsulm, Niklas 
Zielonka aus Herne.  
 
Bestellt zum Notar/ Aufnahme im Bezirk: 
 
Frau Dr. Nicola Hegerfeld in Krefeld. 
 
Ausscheiden aus dem Notaramt: 
 
Herr Dr. Dominik Linnenbrink u. Herr Dr. Hartmut Schlieper. 
 
 

OLG-Bezirk Hamm 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richterin am LG: Richterin Ann-Kathrin Glage, Joline Lichtenberg u. Nina Zacharias jeweils in 
Dortmund; z. Justizrat: Justizamtsrat Thomas Hock in Hamm, z. Justizamtsrätin: Justizamtfrau 
Veronika Helff in Hamm, z. Justizamtfrau/-amtmann: Justizoberinspektor/in Christoph Arnold, 
Guido Bieder, Karin Sara Nowok, Victoria Wüste in Hamm, z. Sozialamtfrau: Sozialoberinspekto-
rin Kathrin Modemann in Paderborn, z. Justizoberinspektor/in: Justizinspektor/in Laura Borken in 
Bad Münstereifel, Hannah Greulich u. Isabelle Winter in Bottrop, Michelle Engelbrecht in Detmold, 
Svenja Wilmes in Dortmund, Johanna Schulz in Dülmen, Melina Harbig in Halle, Tessa Budde, 
Eva Bültmann u. Hanna Karczewski in Hamm, Neele Nolle in Lünen u. Nico Langbein in Unna, z. 
Sozialoberinspektor/in: Sozialinspektorin Karoline Hettler u. Marion Offer in Münster; z. Justiz-
hauptsekretärin: Ramona Jaeger in Bottrop, Moema Lynn Albersmann in Dorsten, Michelle Koch 
u. Ina Schwebel in Hagen, Kristina Multhaupt in Iserlohn, Jana Schönenberg in Lüdenscheid,  
Rebecca Nowack in Lüdinghausen, Maleen Peters in Meinerzhagen, Susanne Butkerat in 
Schwelm; z. Justizobersekretärin: Justizsekretärin Violetta Bulka in Borken, Edona Aliu in 
Dorsten, Aylin Ghazi Zahedi in Rheine; z. Ersten Justizhauptwachtmeister: Justizhauptwacht-
meister Dominic Melzer in Dortmund. 
 



Justizministerialblatt NRW 2026 Nr. 1 
 

 
22 

Versetzt: 
 
Richterin am LG Theresa Kentrup aus dem Geschäftsbereich der Senatsverwaltung für Justiz und 
Verbraucherschutz in Berlin nach Dortmund.   
 
Ruhestand: 
 
Direktor des Amtsgerichts Thomas Niedeggen in Lübbecke, Richterin am Landgericht Stephanie 
Goldbach in Arnsberg, Richter am Amtsgericht Töns Osterhage in Detmold, Richterin am Amtsge-
richt Annette Kaemper-Baudzus in Bochum, Justizamtsinspektorin Susanne Mutmann in Dort-
mund. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Staatsanwältin als Gruppenleiterin/Staatsanwalt als Gruppenleiter: Staatsanwältin/Staats-
anwalt Katharina Groesdonk u. Golo Osthoff in Dortmund; z. Justizoberinspektorin: Justizinspek-
torin Doreen Grote, Mareike Helle u. Franziska Rodemeier in Bielefeld; z. Justizhauptwachtmeis-
ter: Justizoberwachtmeister Andreas Lulei in Dortmund. 
 
Ruhestand: 
 
Staatsanwalt als Gruppenleiter Rainer Hoppmann in Siegen, Justizamtsinspektorin Christel Müller 
in Siegen 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Ira-Sophie Kropp u. Andreas Schmitz. 
 
 

OLG-Bezirk Köln 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Vors. Richter am LG: Richter am LG Peter Mülfarth in Köln; z. Richter am LG: Richter 
Dr. Nicolas Dietzel in Köln. 
 
Versetzt: 
 
Richter am AG Gregor Hönscheid vom LG Köln an das AG Köln. 
 
Ruhestand: 
 
Vorsitzender Richter am LG Klaus Reinhoff in Bonn. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Leitenden Oberstaatsanwältin (R 4): Leitende Oberstaatsanwältin (R 3) Monika Volkhausen 
von der GStA Köln in Bonn; z. Oberstaatsanwältin - als die ständige Vertretung der Leitenden 
Oberstaatsanwältin / des Leitenden Oberstaatsanwalts - : Oberstaatsanwältin Dr. Julia 
Göbbels in Aachen; z. Staatsanwalt: Staatsanwalt (Richter auf Probe) David Pagenkemper in 
Köln. 
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Ruhestand: 
 
Leitender Oberstaatsanwalt Andreas Lorscheid in Bonn. 
 

 
LSG und Sozialgerichte 

 
Ruhestand:  
 
Richterin am LSG Sabine Mink in Essen u. Regierungsamtsinspektorin Silke Vastag in Dortmund. 

 
 

Finanzgerichte 
 

Ernannt: 
 
z. Vorsitzenden Richter am FG: Richter am FG Dr. Oliver Rode in Düsseldorf. 
 
Ruhestand: 
 
Vorsitzende Richterin am FG Martina Meyer in Düsseldorf. 
 
 

LAG-Bezirk Düsseldorf 
 

Ernannt: 
 
z. Vorsitzenden Richter am LAG: Direktor des Arbeitsgerichts David Hagen aus Krefeld. 
 

 
LAG-Bezirk Hamm 

 
Ernannt: 
 
z. Richter am ArbG: Richter Dr. Fabian Boensch in Detmold. 
 
 

Justizvollzug 
 
Ernannt: 
 
z. Oberregierungsrätin/-rat: Regierungsrätin/-rat Selina Guth in Euskirchen, Lisa Gryska in Ha-
gen, Nora Bornemann, Dr. Thomas Grünhage u. Katharina Spiegel in Werl; z. Regierungsamt-
frau/-amtmann: Regierungsoberinspektor/in Christiane Klein in Rheinbach, Fabian Rabsahl in 
Bochum; z. Sozialamtfrau: Sozialoberinspektorin Hanna Gaube u. Stephanie Luig in Schwerte; z. 
Regierungsoberinspektor: Regierungsinspektor Michael Wagner in Rheinbach; z. Sozialoberin-
spektorin: Leonie Tavano in Wuppertal-Ronsdorf; z. Justizvollzugsamtsinspektor mit AZ.: Jus-
tizvollzugsamtsinspektor Thorsten Rink in Aachen, Andreas Ochmann in Wuppertal-Ronsdorf; z. 
Betriebsinspektor: Hauptwerkmeister Marco Forntheil in Bielefeld-Senne; z. Justizvoll-
zugsamtsinspektor: Justizvollzugshauptsekretär Jörg Tappe in der JAA Lünen, Mike Frankmölle 
u. Thomas Janßen in Münster, Jörn Versemann in Werl; z. Hauptwerkmeister: Oberwerkmeister 
Thomas Rümpel u. Marcel Thurian in Köln; z. Justizvollzugshauptsekretär/in: Justizvollzugs-
obersekretär/in Michael Grebe in Attendorn, Marcel Wohlrath in der JAA Lünen, Sebastian Schnei-
der in Euskirchen, Andreas Cwilag, Mirko Gillon, Serdar Günay, Sebastian Ludwig u. Philipp Glenn 
Vössing in Köln, Pia Nöske, Amy Hines u. Lena Budde in Iserlohn, Desirée Maier-Oetken, Magda-
lena Sperling u. Michael Wrede in Werl. 
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Ruhestand: 
 
Technischer Amtmann Christoph Mertens in Aachen, Justizvollzugsamtsinspektor m.AZ Andreas 
Raberger in Düsseldorf, Justizvollzugsamtsinspektor Martin Bien in Münster, Justizvollzugshaupt-
sekretär Andreas Hüpper in Attendorn, Justizvollzugshauptsekretär Detlev Tenter in Herford. 
 
 
 
 

Stellenausschreibungen 
 

Das Land NRW fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen von Frauen sind da-
her ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, wer-
den sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des Landes-
gleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers 
liegende Gründe überwiegen. Das Land NRW sieht sich der Gleichstellung von schwerbehinderten 
und nicht schwerbehinderten Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt deshalb 
ausdrücklich Bewerbungen von Menschen mit Behinderung. Bei gleicher Eignung werden Bewer-
bungen schwerbehinderter Menschen und gleichgestellter behinderter Menschen, vorbehaltlich 
gesetzlicher Regelungen, bevorzugt berücksichtigt.  
 
Eine Abbildung der Vielfalt in unserer Gesellschaft bei unseren Beschäftigten ist uns wichtig. Des-
halb sind - vorbehaltlich gesetzlicher Regelungen - Bewerbungen von Menschen unabhängig von 
Alter, ethnischer Herkunft, Nationalität, Geschlecht, geschlechtlicher Identität und sexueller Orien-
tierung, Religion, Weltanschauung oder sozialer Herkunft ausdrücklich willkommen. 
 
Sofern im Einzelnen nichts Anderes bestimmt ist,  
 
- richten sich die Ausschreibungen an Voll- und Teilzeitkräfte,  
- sind Bewerbungen innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung grundsätzlich auf 

dem Dienstweg einzureichen. 
 
Es wird Bewerbungen entgegengesehen um folgende Stellen: 
 
1 Präsidentin o. Präsident des OLG (R 8) in Düsseldorf  
 
1 Präsidentin o. Präsident des LG (R 6) in Duisburg 
 
1  Vorsitzende Richterin o. Vorsitzender Richter am LAG (R 3) in Hamm 
 
1 o. mehrere  Richterin o. Richter am OLG (R 2) in Düsseldorf 
 
1  Vorsitzende Richterin o. Vorsitzender Richter am LG (R 2) in Mönchengladbach 
 

1  Vorsitzende Richterin o. Vorsitzender Richter am LG (R 2) in Köln 
 
1 Richterin o. Richter am FG in Köln 
 Bewerber/innen sollen über steuerrechtliche Vorkenntnisse und möglichst mehr-

jährige Erfahrungen aus einer steuerrechtlichen Berufstätigkeit oder in der Justiz 
verfügen. 

 Bewerbungen sind innerhalb einer Frist von zwei Wochen auf dem Dienstweg 
einzureichen; Bewerber/innen, die nicht im öffentlichen Dienst stehen, reichen ih-
re Bewerbung bei dem Präsidenten des Finanzgerichts Köln ein. 

 Für weitere Auskünfte zum Auswahlverfahren wenden Sie sich bitte an den Per-
sonaldezernenten des Finanzgerichts Köln, Herrn Richter am Finanzgericht 
Dr. Carl-Christian Knobbe, E-Mail: carl-christian.knobbe@fg-koeln.nrw.de . 
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1 o. mehrere  Oberstaatsanwältin o. Oberstaatsanwalt (R 2) b. d. GStA in Düsseldorf 
 
mehrere  Richterin o. Richter am LG in Düsseldorf  
 - für die planmäßige Anstellung von Richterinnen und Richtern auf Probe aus 

dem Bezirk des OLG Düsseldorf 
 
1  Richterin o. Richter am LG in Detmold 
 - nur für die planmäßige Anstellung von Richterinnen bzw. Richtern auf Probe 

aus dem Bezirk des OLG Hamm -  
 
1 Richterin o. Richter am AG in Essen  
 - nur für die planmäßige Anstellung von Richterinnen bzw. Richtern auf Probe 

aus dem Bezirk des OLG Hamm - 
 
1 o. mehrere  Richterin o. Richter am AG in Siegen  
 
1  Richterin o. Richter am AG in Bonn  
 - für die planmäßige Anstellung einer Richterin bzw. eines Richters auf Probe aus 

dem Bezirk des OLG Köln - 

 
1  Richterin o. Richter am AG in Bonn  

 
1  Richterin o. Richter am AG in Bergisch Gladbach  

 
1  Richterin o. Richter am AG in Kerpen 
 
1  Richterin o. Richter am SG in Münster  
 - für die planmäßige Anstellung einer Richterin oder eines Richters auf Probe aus 
 dem Bezirk des LSG NRW -  
 
1  Richterin o. Richter am ArbG in Dortmund 
 Die Besetzung der Planstelle soll ausschließlich durch eine Versetzungsbewer-

berin bzw. einen Versetzungsbewerber aus dem Bezirk des LAG Hamm erfolgen. 
 
1 o. mehrere  Staatsanwältin o. Staatsanwalt in Düsseldorf 
 
1 o. mehrere Staatsanwältin o. Staatsanwalt in Krefeld 
 
1 o. mehrere Staatsanwältin o. Staatsanwalt in Mönchengladbach 
 
1 o. mehrere Staatsanwältin o. Staatsanwalt in Wuppertal 
 
1 Staatsanwältin o. Staatsanwalt in Hagen  
 - für die Ernennung im Eingangsamt von Richterinnen/Richtern auf Probe aus 

dem Bezirk der GStA Hamm - 
 
1  Oberregierungsrätin o. Oberregierungsrat (A 14) in der Laufbahn des Psycholo-

gischen Dienstes b. d. JVA Rheinbach 
 
1 o. mehrere  Regierungsrätin o. Regierungsrat (A 13) in der Laufbahn des Psychologischen 

Dienstes b. d. JVA Rheinbach 
 
1 Justizamtsrätin o. Justizamtsrat (A 12) - Sachbearbeiter/in und Vertreter/in 

des/der Geschäftsleiters/in - mit Dienstort in Bad Münstereifel. 
 Das Anforderungsprofil kann bei dem Direktor der Hochschule der Justiz Nord-
rhein-Westfalen angefordert werden. 
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1 Regierungsamtmann o. Regierungsamtfrau - Koordinierung und Begleitung der 

Neubauplanung im JVK NRW - b. d. JVK NRW in Fröndenberg  
 
1 o. mehrere Justizamtsinspektorin o. Justizamtsinspektor (A 9 m. AZ) - Beamtin/Beamter, d. 
 überwiegend Aufgaben nach dem Verzeichnis der Funktionen im Sinne der Fuß-
 note 1 zur BesGr. A 9 LBesO A NRW wahrnimmt - b. d. StA Arnsberg, Bochum, 
 Essen und Münster 
 
1 o. mehrere Justizamtsinspektorin o. Justizamtsinspektor - Beamtin/Beamter, d. überwiegend 

 Aufgaben innerhalb d. Sonderschlüssels (ohne IT) wahrnimmt - b. d. StA  
Arnsberg, Bielefeld und Münster 

 
je 1 Justizamtsinspektorin o. Justizamtsinspektor - Beamtin/Beamter, d. überwiegend 
 Aufgaben außerhalb d. Sonderschlüssels, darunter jedoch mit mindestens 20 % 
 solche aus den Bereichen Kosten/Gruppenleitung/Normierung und/oder aus dem 
 Sonderschlüssel wahrnimmt - b. d. StA Dortmund und Hagen 
  
1 o. mehrere Justizhauptsekretärin o. Justizhauptsekretär b. d. StA Arnsberg, Bochum und 
 Dortmund 
 
je 2 Justizhauptsekretärin o. Justizhauptsekretär - Beamtin/Beamter, d. überwiegend 
 Aufgaben außerhalb d. Sonderschlüssels, darunter jedoch mit mindestens 20 % 
 solche aus den Bereichen Kosten/Gruppenleitung/Normierung und/oder aus dem 
 Sonderschlüssel wahrnimmt - b. d. StA Dortmund und Hagen 
 
je 1 Justizobersekretärin o. Justizobersekretär b. d. StA Dortmund und Hagen 
 
 

 

Dozentin/Dozent an der HSJustiz NRW (Richter/-in und Staatsanwältin/Staatsanwalt) mit 
Dienstort Bad Münstereifel 
 
Die Hochschule der Justiz Nordrhein-Westfalen sucht eine/n Richterin/Richter bzw. Staatsanwäl-
tin/Staatsanwalt (m/w/d), die/der bereit ist, im Abordnungsverhältnis zum nächstmöglichen Zeit-
punkt für mehrere Jahre als Dozentin/Dozent an der Hochschule der Justiz in Bad Münstereifel im 
Fachbereich Rechtspflege tätig zu werden. Gegebenenfalls besteht künftig auch die Möglichkeit, 
zugleich an dem Ausbildungszentrum der Justiz Nordrhein-Westfalen in Bad Münstereifel zu unter-
richten. Die Dozententätigkeit ist auf längstens sieben Jahre befristet.  
Die ausgeschriebene Stelle kann ggfls. auch mit mehreren Teilzeitkräften besetzt werden. 
 
Bewerbungen sind binnen 4 Wochen ab Veröffentlichung auf dem Dienstweg an den Direktor der 
Hochschule der Justiz Nordrhein-Westfalen zu richten. 
 
         Interessenten für eine Lehrtätigkeit können sich jederzeit gerne an Frau 
         Elfriede Walter (elfriede.walter@hsjustiz.nrw.de) wenden. Näheres zur  
         Tätigkeit als Dozent/-in im Fachbereich Rechtspflege findet sich auch  
         auf der Homepage der Hochschule der Justiz NRW unter:   
          
https://www.hsjustiz.nrw.de/behoerde/Stellen-an-der-
Fachhochschule/InfosDozierende/Lehrtaetigkeit-im-Fachbereich-Rechtspflege/index.php 
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Leitung des Psychologischen Dienstes b. d. JVA Siegburg  
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Siegburg ist demnächst die Stelle der Leitung des Psychologischen 
Dienstes (Besoldungsgruppe A 15 LBesO A NRW) zu besetzen. Bewerbungen von Tarifbeschäf-
tigten sind nicht ausgeschlossen.  
Das Anforderungsprofil kann bei dem Ministerium der Justiz erbeten werden 
 
 
Mitarbeiterin / Mitarbeiter im Psychologischen Dienst b. d. JVA Düsseldorf 
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Düsseldorf ist eine unbefristete Vollzeitstelle als Mitarbeiter/in im Psy-
chologischen Dienst in der Laufbahngruppe 2, zweites Einstiegsamt (EG 13 TV-L / BesGr. A 13 
LBesO A NRW) zu besetzen.  
Das Stellen- und Anforderungsprofil kann bei der Leiterin der Justizvollzugsanstalt Düsseldorf an-
gefordert werden. 
 
 
Stelle im psychologischen Dienst b. d. JVA Euskirchen 
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Euskirchen ist demnächst eine unbefristete Vollzeitstelle im psycho-
logischen Dienst in der Laufbahngruppe 2, zweites Einstiegsamt zu besetzen. Die Stelle ist der 
Besoldungsgruppe A 13 LBesO NRW bzw. der Entgeltgruppe 13 TV-L zugeordnet.  
Die Stellenbeschreibung mit Anforderungsprofil kann bei der Leiterin der Justizvollzugsanstalt 
Euskirchen angefordert werden. 
 
 
Bezirksrevisor/in – zugleich Koordinator/in der als Bezirksrevisoren eingesetzten Kräfte des 
Landgerichts Detmold b. d. LG Detmold 
 
Bei dem Landgericht Detmold ist zum 01.06.2026 der Dienstposten „Bezirksrevisor/-in – zugleich 
Koordinator/-in der als Bezirksrevisoren eingesetzten Kräfte des Landgerichts Detmold“ zu beset-
zen. Die Funktion ist derzeit in der Bandbreite den Besoldungsgruppen A 12 bis A 13 LBesO A 
zugeordnet. 
Bewerben können sich alle Beamtinnen und Beamten der Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt, 
aus dem Geschäftsbereich des Oberlandesgerichts Hamm, denen ein Amt bis zur Besoldungs-
gruppe A 13 LBesO A übertragen ist und die gem. Abschnitt I Nrn. 1.2 und 1.3 der Geschäftsord-
nung für Bezirksrevisorinnen und Bezirksrevisoren vom 19.12.2003 (2332 – Z.1) in der Fassung 
vom 25.05.2022 als Bezirksrevisor/-in bereits erfolgreich erprobt sind. Wegen der mit dem Dienst-
posten verbundenen Aufgaben wird auf Abschnitt I Nr. 3.3 der vorstehend genannten Geschäfts-
ordnung Bezug genommen. 
 
 
Stellvertretende Geschäftsleitung b. d. LG Hagen 
 
Bei dem Landgericht Hagen ist der Dienstposten der stellvertretenden Geschäftsleitung zu beset-
zen. Die Funktion ist derzeit spitz der Besoldungsgruppe A 12 LBesO A zugeordnet. 
Bewerben können sich alle Justizbeamtinnen und -beamten der Laufbahngruppe 2.1 aus dem Ge-
schäftsbereich des Oberlandesgerichts Hamm, denen ein Amt bis zur Besoldungsgruppe 
A 12 LBesO A übertragen ist. 
 
 
Geschäftsleiter/in b. d. AG Emmerich am Rhein 
 
Bei dem Amtsgericht Emmerich am Rhein ist demnächst der Dienstposten d. Geschäftslei-
ters/Geschäftsleiterin zu besetzen. Die Funktion ist in der Bandbreite den BesGr. A 11 bis A 12 
(Laufbahngruppe 2.1) zugeordnet. Bewerben können sich Beamtinnen/Beamte, denen ein Amt bis 
zur BesGr. A 12 (Laufbahngruppe 2.1) zugeordnet ist. 
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Bereichsleitung des Hafthauses (BLH) in der JVA Hamm  
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Hamm ist der Dienstposten der Bereichsleitung des Hafthauses 
(BLH) zu besetzen. Die Funktion ist der Besoldungsgruppe A 9 m. Az. LBesO A zugeordnet.  
Bewerben können sich Angehörige des allgemeinen Vollzugsdienstes.  
Die Stellenbeschreibung und das Anforderungsprofil können bei der Leiterin der Justizvollzugsan-
stalt Hamm angefordert werden.  
 
 
Leiterin/ Leiter des allgemeinen Vollzugsdienstes (LAV) in der JVA Hamm  
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Hamm ist demnächst der vorbezeichnete Dienstposten zu besetzen. 
Die Funktion ist der Besoldungsgruppe A 9 m. Az. LBesO A zugeordnet. Bewerben können sich 
Angehörige des allgemeinen Vollzugsdienstes. 
Die Stellenbeschreibung und das Anforderungsprofil können bei der Leiterin der Justizvollzugsan-
stalt Hamm angefordert werden.  
 
 
Bereichsleitung b. d. JVA Bielefeld-Brackwede 
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Bielefeld-Brackwede ist die Stelle der Bereichsleitung im Hafthaus 8 
Abteilung A und B (Zugangsabteilung sowie Behandlungs- und Therapievermittlungsabteilung von 
suchtmittelabhängigen Gefangenen) (A 9 mit Amtszulage LBesO A NRW) zu besetzen. 
Die Stellenbeschreibung und das Anforderungsprofil können bei dem Leiter der Justizvollzugsan-
stalt Bielefeld-Brackwede angefordert werden. 
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